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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Elsterwerda
Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Hauptaus-
schusssitzung am 09.12.2013 gefasst wurden, werden hiermit 
gemäß § 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgKVerf) des 
Landes Brandenburg öffentlich bekannt gemacht.

Beschluss V/2013/095
Erwerb eines Grundstücks in der Gemarkung Elsterwerda, Flur 27 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  7
Mitglieder anwesend:  7
Ja-Stimmen  7
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Informationsvorlage V/2013/096
Information über die Verkehrsflächenbereinigung im Haushaltsjahr 2013 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  7
Mitglieder anwesend:  7
Ja-Stimmen  7
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Beschluss V/2013/097
Vergabe zur Lieferung eines Nutzfahrzeuges „Renault Master LKW 
Front Dreiseitenkipper Einzelkabine L2H1 3,5 t 125 F E5“ 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  7
Ja-Stimmen  7
Mitglieder anwesend:  7
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Beschluss V/2013/100
Abschluss eines Leasingvertrages 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  7
Ja-Stimmen  7
Mitglieder anwesend:  7
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen: 0

Dieter Herrchen 
Bürgermeister

Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Stadtver-
ordnetenversammlung am 19.12.2013 gefasst wurden, werden 
hiermit gemäß § 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgKVerf) 
des Landes Brandenburg öffentlich bekannt gemacht.
Beschluss V/2013/098
Wahlkreiseinteilung zur Durchführung der Wahl zur Stadtverordne-
tenversammlung am 25. Mai 2014
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass zur Durchfüh-
rung der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 
die Stadt Elsterwerda einen Wahlkreis bildet.
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  18
Mitglieder anwesend:  12
Ja-Stimmen  12
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Beschluss V/2013/101
Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Elsterwerda über das 
Offenhalten von Verkaufseinrichtungen an Sonn- und Feiertagen 
aus besonderem Anlass für das Jahr 2014 für das Stadtgebiet Els-
terwerda
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf der Grundlage 
des § 5 Abs. 1 des Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes 

vom 27.11.2006 (GVBL. I/06 Nr. 15, S. 158) geändert durch Gesetz 
vom 20. Dezember 2010 (GVBL: I/10 Nr. 46) die ordnungsbehörd-
liche Verordnung zum Offenhalten von Verkaufseinrichtungen an 
Sonn- und Feiertagen aus besonderem Anlass für das Jahr 2014. 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  18
Mitglieder anwesend:  12
Ja-Stimmen  11
Nein-Stimmen:  1
Enthaltungen:  0

Beschluss V/2013/102
Fortführung Straßenbauprogramm 2013 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die als Anlage beige-
fügte Fortführung des Straßenbauprogramms 2013. 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  18
Ja-Stimmen  12
Mitglieder anwesend:  12
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Beschluss V/2013/103
Mitgliedschaft im Kreisfeuerwehrverband
1.  Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt das Bestehen und 

Fortbestehen der Mitgliedschaft der Stadt Elsterwerda im Kreis-
feuerwehrverband Elbe-Elster e. V.

2.  Stimmberechtigter Vertreter der Stadt Elsterwerda im Ver-
bandsausschuss des KFV ist der Stadtwehrführer Herr Uwe 
Petersen und im Vertretungsfall eine von ihm beauftragte Füh-
rungskraft.

3.  Die Stadt Elsterwerda wird in den Mitgliederversammlungen des 
KFV durch ihre Feuerwehrangehörigen vertreten.

Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  18
Mitglieder anwesend:  12
Ja-Stimmen  12
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Dieter Herrchen
Bürgermeister

Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Sonder-
Hauptausschusssitzung am 19.12.2013 gefasst wurden, werden 
hiermit gemäß § 39 Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgKVerf) 
des Landes Brandenburg öffentlich bekannt gemacht.

Beschluss V/2013/099
Vergabe von Bauleistungen - Umrüstung Straßenbeleuchtung An 
der Elsteraue auf LED 
Abstimmergebnis: 
Mitglieder gesamt:  7
Mitglieder anwesend:  7
Ja-Stimmen  7
Nein-Stimmen:  0
Enthaltungen:  0

Beschluss V/2013/104
Feuerwehrgerätehaus Elsterwerda-Biehla; Los 1 und 2 Abstimmer-
gebnis: 
Mitglieder gesamt:  7
Ja-Stimmen  6
Mitglieder anwesend:  7
Nein-Stimmen:  1
Enthaltungen:  0

Dieter Herrchen 
Bürgermeister
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Neujahrsempfang des Gemeinsamen Mittelzentrums Elsterwerda-Bad Liebenwerda
Am 11.01.2014 fand in den 
Ausstellungsräumen der REISS 
Büromöbel GmbH in Bad 
Liebenwerda der Neujahrs-
empfang der beiden Städte 
Elsterwerda und Bad Lieben-
werda statt. Der Einladung der 
Bürgermeister waren ca. 200 
Gäste aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft gefolgt. Bei-
de Bürgermeister begrüßten 
die anwesenden Gäste. Da-
nach fand der Hausherr, der 
Geschäftsführer Herr Dietmar 
Menzel, herzliche Worte der 
Begrüßung.
Im Wechsel wurde durch Bür-
germeister Herrchen und Bür-
germeister Richter der Rück-
blick auf das Jahr 2013 und 
der Ausblick auf das Jahr 2014 
vorgetragen. Besondere Er-
eignisse, wie das Hochwasser 
2013, der Baubeginn der Orts-
umfahrung Bad Liebenwerda, 
die weitere Entwicklung der 
Innenstädte und insbesonde-
re die Beschlussfassung zum 
gemeinsamen Versorgungs-
konzept erhielten rückblickend 
eine besondere Würdigung. Im 
Mittelpunkt des Ausblickes auf 
das Jahr 2014 standen die im 

Versorgungskonzept fixierten 
Handlungsfelder. Dies sind 
insbesondere die Bildung, die 
medizinische Betreuung und 
Generationen sowie die Ge-
fahrenabwehr. Beispiele wie 
der Erhalt der weiterführenden 
Schulen, die Stärkung von Ge-
sundheitseinrichtungen, z. B. 
der MVZ, die Fertigstellung 
des evangelischen Gemeinde-
zentrums in Bad Liebenwerda 
oder des Kunstrasenplatzes in 
Elsterwerda sind erste Schritte 

bei der Umsetzung des Kon-
zeptes. Aber auch die feh-
lende Finanzausstattung der 
Kommunen fand ihren Nieder-
schlag in den Ausführungen. 
Den Kommunen des Mittelbe-
reiches wurde versichert, dass 
das Mittelzentrum weiterhin 
mit den Nachbarn auch auf 
dem Gebiet des Brandschut-
zes eng zusammenarbeiten 
will. Im Anschluss an die Bei-
träge beider Bürgermeister 
wurde das Versorgungskon-

zept durch die Vertreter der 
Städte, also Bürgermeister 
und Vorsitzende der Stadtver-
ordnetenversammlung, unter-
zeichnet.
Den offiziellen Teil des Emp-
fangs beschloss dann ein sehr 
unterhaltsames Kabarett aus 
Potsdam, das verschiedenste 
Themenfelder in einem sehr 
eigenen Licht beleuchtete und 
so manchem die Tränen beim 
Lachen in die Augen trieb.
Mit gemeinsamen Gesprä-
chen der anwesenden Gäs-
te klang der Neujahrsemp-
fang aus. Unser Dank gilt der 
REISS Büromöbel GmbH als 
Gastgeber sowie allen Spon-
soren, die diese Form des 
Empfanges ermöglichten. 
Ganz besonders danken wir 
allen Gästen, die durch ihre 
Teilnahme die Verbundenheit 
zu unserem Mittelzentrum be-
zeugten. Inzwischen sind auch 
einige Spenden zu Gunsten 
des Modellbauzentrums in der 
Stadtverwaltung eingegangen. 
Dafür unser besonderer Dank.

Ansgar Große
Stellv. Bürgermeister

Auftakt zum Wahljahr 2014
Erstmalig finden die Kom-
munalwahlen im Land Bran-
denburg zeitgleich mit der 
Europawahl am 25. Mai 
2014 statt. In der Stadt Els-
terwerda wird an diesem Tag 
neben der Europawahl auch 
die Wahl zum Kreistag El-
be-Elster und zur Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Elsterwerda durchge-
führt.
Für diejenigen Bürgerinnen 
und Bürger, die sich der 
Wahl zur Stadtverordneten-
versammlung stellen wollen, 
werden alle notwendigen 
Unterlagen zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen bei 
der Stadtverwaltung bereit-
gehalten. 

Alle wichtigen Hinweise, wel-
che Voraussetzungen ein Be-
werber erfüllen muss, kann 
der Wahlbekanntmachung 
vom 15.01.2014 entnommen 
werden. Diese Bekanntma-

chung wurde am 18.01.2014 
im Lokalteil der Elbe-Elster-
Rundschau abgedruckt, sie 
ist daneben in den Schaukäs-
ten der Stadt ausgehangen 
und auf der Internetseite der 

Stadt - www.elsterwerda.de 
veröffentlicht. Selbstverständ-
lich besteht auch die Möglich-
keit sich bei der Wahlleiterin 
oder ihrem Stellvertreter bera-
ten zu lassen.

Sollten Sie Interesse an einer Kandidatur oder sonstigen Fragen zur Wahl haben, erhalten Sie 
weitere Hinweise, Auskünfte und Unterstützung bei der Vorbereitung eines Wahlvorschlages hier

Werden Sie Wahlhelfer!

Natürlich werden für den 
Wahltag 25. Mai 2014, wie 
auch für die Wahl zum 6. 
Landtag Brandenburg, die am 
14. September 2014 durchge-
führt werden wird, wieder Frei-

willige gesucht, die sich berei-
terklären in den Wahllokalen 
als Wahlhelfer eingesetzt zu 
werden. Es ist vorgesehen 
die bewährten Wahlhelfer der 
Wahl zum Bundestag im ver-

gangenen Jahr zur Teilnahme 
wieder zu gewinnen. Mit Blick 
auf die Anzahl der durchzu-
führenden Wahlen insbeson-
dere am 25. Mai 2014, wird 
auch eine 100 %ige Wieder-

beteiligung der „alten Hasen“ 
nicht ausreichend sein. Sind 
Sie an einer Mitarbeit inter-
essiert, dann melden Sie sich 
bei der Stadtverwaltung. Wir 
freuen uns auf Sie!
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Informationen der Finanzverwaltung

Mahngebühr und Vollstreckungskosten 

Sitzungstermine der Stadt Elsterwerda
Februar 2014
Bauausschuss 03.02.14 18.00 Uhr  Ratszimmer
Sozialausschuss 05.02.14 18.00 Uhr  Ratszimmer
Finanzausschuss 06.02.14 18.00 Uhr  Ratszimmer
Hauptausschuss 10.02.14 18.00 Uhr  Ratszimmer
Stadtverordneten-
versammlung  27.02.14 18.00 Uhr   Feuerwehr

Zahlungssäumnisse ab so-
fort erheblich teurer
Wir möchten Sie nochmals 
darauf hinweisen, dass seit 
dem 01.09.2013 das neue 
Verwaltungsvollstreckungs-
gesetz des Landes Branden-
burg in Kraft getreten ist. Im 
Zuge dessen wurde auch 
die Kostenordnung komplett 
überarbeitet.
Wie bereits in der Ausgabe 
vom September 2013 mit-
geteilt wurde, ergaben sich 
grundlegende Änderungen im 
Bereich der Mahngebühr und 
der Festsetzung von Vollstre-
ckungsgebühren. Die Mahn-
gebühr beträgt gemäß § 4 der 
Brandenburgischen Kosten-
ordnung (BbgKostO) ein Pro-
zent des Mahnbetrages, min-
destens jedoch 5,00 Euro. Im 
Rahmen der Vollstreckung 
ist künftig eine Grundgebühr 
gemäß § 5 der Brandenburgi-
schen Kostenordnung zu erhe-
ben. Diese beträgt mindestens 
31,00 Euro. Sie entsteht be-
reits mit der Beauftragung der 
zuständigen Vollstreckungs-
behörde. Im späteren Verlauf 
der Vollstreckungsmaßnahme 
kommt die Pfändungsgebühr 
von mindestens 10,50 Euro 
hinzu. Bitte achten Sie daher 
darauf, dass Sie Ihren Zah-
lungsverpflichtungen pünkt-

lich und vollständig nach-
kommen. Nur so können Sie 
diese nunmehr erheblichen 
Beitreibungsgebühren ver-
meiden.
Wir empfehlen Ihnen, der 
Stadt Elsterwerda ein SEPA-
Lastschriftmandat zu erteilen, 
so dass die Forderungen zur 
Fälligkeit eingezogen werden 
können. Formulare erhalten 
Sie in der Stadtverwaltung 
Elsterwerda und finden Sie 
auch unter www.elsterwerda.
de/Was erledige ich wo?/An-
tragsformulare.

Steuerzahlungstermine
Wir möchten Sie an die ge-
setzlichen Steuerzahlungster-
mine erinnern:
15.02.2014 
15.05.2014 
15.08.2014 
15.11.2014
01.07.2014 Jahreszahler
Derzeit werden die Steuerjah-
resbescheide versandt. Sie 
finden die für Sie relevanten 
Zahlungstermine und Einzel-
beträge unter dem Zahlungs-
plan Ihres Steuerbescheides.
Bei Änderungsbescheiden 
achten Sie bitte auf die spe-
ziellen Fälligkeiten gem. Zah-
lungsplan.

Die Kämmerin

„Amtsblatt für die Stadt Elsterwerda“
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25 Jahre Dienstleistung  
für die Stadt Elsterwerda  

und ihre Bürger

Im Januar vollendeten 
Herr Dietmar Pohl und 
Herr Ralph Ferdinand, 
beide Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofes, 
ihr 25-jähriges Dienst-
jahr bei der Stadt Els-
terwerda. Der Bürger-
meister, Herr Dieter 
Herrchen, dankte bei-
den für ihre stete Ein-
satzbereitschaft und 
geleistete Arbeit.
Beide sind derzeit als 
Hausmeister tätig und 
verrichten ihre Arbeit 
im Grundschulzentrum 
„Friedrich-Starke“ in 
Biehla und in der Kin-
dertagesstätte „Linden-
häuschen“ unter gegen-
seitiger Vertretung.
Kleine Episoden aus 
dem Arbeitsleben und 
dem persönlichen Um-

feld der Jubilare boten 
den anwesenden Gra-
tulanten ein paar Einbli-
cke in die genommene 
Entwicklung im Verlaufe 
ihrer Zeit bei der Stadt 
und darüber hinaus.
Die kleine Feierstunde 
mündete in der Erkennt-
nis, dass die Beschäfti-
gung bei der Stadt einen 
nicht unerheblichen Vor-
teil gegenüber denjeni-
gen bietet, die täglich 
über weite Distanzen 
pendeln müssen. Auch 
wenn sich im Laufe der 
Jahre vieles im tägli-
chen Arbeitsleben ver-
ändert hat, bereuen 
beide nicht, über diesen 
langen Zeitraum bei der 
Stadt beschäftigt gewe-
sen zu sein und es nach 
wie vor sein zu können.
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Das Fundbüro der Stadt informiert
Die nachfolgend aufgeführten Gegenstände wurden im Fundbü-
ro der Stadt abgegeben:

Gegenstand Datum/Zeitraum 
des Fundes

Mobil-Telefon Nokia, schwarz 17.12.2013
Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln, Anhänger 06.01.2014
Damenbrille, Vollrahmen aus Kunststoff 09.01.2014
Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, 
Anhänger aus Metall 11.01.2014

Telefonische Nachfragen sind zu den allgemeinen Öffnungszei-
ten unter 03533 65153 möglich. Für persönliche Nachfragen 
nutzen Sie bitte die Sprechzeiten der Stadtverwaltung (diens-
tags und donnerstags).

Heise 
SB Fachbereich 1

Vollsperrung Radwegverbindung EE 9  
entlang des Floßkanals  

zwischen Elsterwerda und Prösen

Ab dem 13.01.2014 beginnen 
am Floßkanal in Elsterwerda 
entlang des dortigen überörtli-
chen Radweges umfangreiche 
Fällarbeiten an den Gehölzen im 
Auftrag der Stadt Elsterwerda. 
Betroffen davon sind insgesamt 
60 Pappeln und Birkenstümpfe.
Die Notwendigkeit der Arbeiten 
ergibt sich u. a. aus Gründen 
der Verkehrssicherungspflicht. 
Mit der Maßnahme wird auch 
in ihrem Wuchs behinderten 
langlebigeren Bäumen wie z.  B. 
Stieleichen ein ungehindertes 
Aufwachsen ermöglicht. Im 
Vorfeld dieser Maßnahme wurde 
entsprechend den Forderungen 
der unteren Naturschutzbehörde 
des Landkreises Elbe-Elster ein 
Artenschutzgutachten erstellt. 
Im Ergebnis dieses Gutachtens 
wird, zur Verringerung von Be-
einträchtigungen potenziell in 
den Höhlungen überwintern-
der Fledermäuse bzw. von Kä-

fern, eine naturschutzfachliche 
Baubetreuung vor Ort sein. Als 
Ersatz für verloren gehende Fort-
pflanzungs- und Ruhestätten der 
Fledermäuse und Vögel wurden 
bis März 2013 entsprechende 
Fledermaus- und Vogelkästen 
an Bäumen im Umfeld des Ein-
griffsbereiches angebracht.
Für den geplanten Maßnahme-
zeitraum vom 13.01.2014 bis 
voraussichtlich 28.02.2014 wird 
der Radweg EE 9 im Abschnitt 
zwischen B101/169 bei Klein-
gartensparte „Frohe Zukunft“ bis 
zur Brücke über den Floßkanal 
an der Gemarkungsgrenze Els-
terwerda/Prösen voll gesperrt. 
Radfahrer müssen den bundes-
straßenbegleitenden Radweg 
(Kohle-Wasser-Wind-Tour) in 
und aus Richtung Prösen be-
nutzen.

Freigang
FB III/Straßen und Tiefbau

Elsterwerdaer Weihnachtskonzert
Elsterwerda hatte zum Weih-
nachtskonzert eingeladen. 
Just im Zeitraum des draußen 
stattfindenden Marktes. Ein 
überaus guter Griff! Der Stadt-
haus-Saal war überraschend 
gut besetzt, vielleicht gar dop-
pelt soviel Besucher wie sonst 
bei gleichartigen Veranstal-
tungen. Das Salonorchester 
des Brandenburgischen Kon-
zertorchesters Eberswalde 
verstand es gut, das Publikum 
sofort in den Bann zu ziehen. 
Mit festlichen Werken der 
Weihnachtsliteratur. Immer 
wieder erstaunlich, dass und 
wie die zahlenmäßig kleine 
Besetzung, hauptsächlich 
Streicher, ein solches Pro-
gramm meistert. Zudem hat-
ten sie diesmal einen Solis-
ten an der Seite, den Bariton 
Dejan Brkic, der das Konzert 
zum Erlebnis werden ließ. 
Seine Kirchgesänge „Herbei, 
oh ihr Gläubigen“ sowie „In 
dulei jubilo“ waren schon ein 
Hörgenuss, während das Or-
chester mit dem schwärmeri-
schen „Intermezzo sinfonico“, 
bestens passend zum Anlass, 
förmlich brillierte. Zu Recht 
gab es für diese Darbietungen 
viel, viel Beifall. Schwungvoll 
gestartet, mit dem bekannt be-
liebten „Schlittschuhläufer“, 
wurde der zweite Programm-
teil. Ja, und nun kam noch 
mehr Weihnachtsstimmung 
auf. Leise rieselnder Schnee, 
Tausend Sterne, brennende 
Lichter am Weihnachtsbaum - 
das verleitet doch zu romanti-
schen Gedanken, weckt auch 
Kindheitserinnerungen. 
In der Tat, die Eberswalder 
zogen alle Register ihres Kön-
nens, animierten immer wie-
der zu rauschendem Applaus. 
Auch lustig-unterhaltsam 
ging‘s zu. 
Der Bariton fungierte gleich-
zeitig als Sprecher, der mit un-

terschiedlichen Rezitationen 
für Spaß und Schmunzeln im 
Saal sorgte. Beim Schneewal-
zer gar ließ er alle schunkeln, 
bei der „Petersburger Schlit-
tenfahrt“ war er zuständig für 
das Gebimmel. Seine kräftige 
Stimme war weiter zu bewun-
dern, u. a. bei dem Rentier 
Rudolf oder den amerikani-
schen „Jingle Bells“, erfreuli-
cherweise in Deutsch. 
Draußen war es längst dunkel 
geworden, doch alle Besu-
cher genossen weiterhin herr-
liche Musik. Unsere schöns-
ten Weisen zur Weihnacht, 
solistisch oder vom Orchester 
dargeboten, erzeugten stets 
neue Anerkennung. 
Auch das Angebot zum Mit-
singen wurde gut genutzt, wo-
bei mancher beim heimlichen 
Mitsingen oder -summen zu-
vor bestimmt schon geprobt 
hatte. 
Mit überaus herzlichem Beifall 
bedankte sich das begeisterte 
Publikum bei den Musizieren-
den, die auch mit kleinem Blu-
menpräsent geehrt wurden. 
Das des Sängers wechselte 
natürlich, fast wie erwartet, in 
die Hände einer überraschten 
älteren Dame.

Horst Paulick
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Heimatverein Elsterwerda und Umgebung e. V.
Anja Heinrich, Vorsitzende

Adventsfeier des Heimatvereins  
Elsterwerda und Umgebung e. V.

Die Adventsfeier des Heimatver-
eins Elsterwerda und Umgebung 
e. V. erfreut in jedem Jahr eine 
Vielzahl der Mitglieder. So fan-
den sich am 8. Dezember fast 60 
Heimatfreunde zu einem frohen 
Beisammensein im Weißen Roß 
in Elsterwerda ein. Vorsitzende 
Anja Heinrich begrüßte die Gäste 
auf das Herzlichste mit guten 
Wünschen und einem kleinen 
Gedicht zur Weihnachtszeit. Der 
Vorstand des Vereins ließ es sich 
seinerseits nicht nehmen den 
frischvermählten Eheleuten Anja 
Heinrich und Christian Heinrich 
Jaschinski zu ihrer Trauung zu 
gratulieren. Nach einem kräfti-
gen Applaus wurden Kaffee und 
Gebäck gereicht, ein herzliches 
Dankeschön an das Team im 
Weißen Roß für die freundliche 
Bewirtung. Für besondere Freu-
de sorgte das anschließende 
Programm. Vorstandsmitglied 
Horst Paulick rezitierte Ernstes 
und Heiteres zur Weihnachtszeit. 
Ein besonderer Dank gilt dem 
Kammerchor Elsterwerda e. V. 
für sein festliches, vielgestalti-
ges Programm und die fröhliche 
Einladung zum Mitsingen. Da-
nach wurde es spannend, die 
diesjährigen Festtagsglöckchen 
von Töpferin und Vereinsmitglied 
Anett Lück aus Hohenleipisch 
wurden enthüllt. In schöner Tra-

dition über viele Jahre hinweg 
gestaltet Frau Lück ganz im 
Geheimen ein Weihnachtsglöck-
chen einheitlich für jedes Mit-
glied. So findet sich bei einigen 
Heimatfreunden inzwischen eine 
beachtliche Sammlung. Ande-
re wiederum nahmen die erste 
Glocke in Empfang, der Heimat-
verein freut sich über das rege 
Interesse und begrüßt nochmals 
sehr herzlich alle in diesem Jahr 
hinzugekommenen Mitglieder. 
Nicht zuletzt liegt dies an den 
interessanten Veranstaltungen 
und Bildungsinhalten, welche 
Vorstand und Vorsitzende ge-
meinsam mit den Mitgliedern 
organisieren und vermitteln. 
So wird man zur Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, dem 
26.01.2014 um 14:30 Uhr im 
Weißen Roß wieder ein überaus 
vielgestaltiges Jahresprogramm 
vorstellen. Alle Mitglieder sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Vorstand und Vorsitzende Anja 
Heinrich danken den Heimat-
freunden für die gelungene 
Vereinsarbeit in diesem Jahr 
und wünschen ein gesundes 
neues Jahr.

Ingrid Engelmann
Vorstandsmitglied des 
Heimatvereins Elsterwerda
und Umgebung e. V.

Skat

Pokal des SPD-Ortsvereines  
Hohenleipisch/Elsterwerda geht nach Haida

Jeden ersten Freitag im Monat 
treffen sich die Skatfreunde 
unter Leitung von Dieter Hus-
tan um 18.00 Uhr im Vereins-
haus des Tennisvereines zum 
Preisskat.
Bereits zum dritten Mal wurde 
am ersten Freitag im Januar 
um den Pokal des Ortsver-
eines der SPD gespielt. 30 
Skatfreunde hatten sich ein-
gefunden und dabei trafen 
viele Gelegenheitsskatspieler 

auf die „Profis“. Gespielt wur-
de natürlich nach den Alten-
burger-Skatregeln und dem 
Erweiterten Seegersystems. 
Zweimal 48 Spiele waren zu 
spielen und nach 4,5 Stun-
den standen die Sieger fest. 
Erfreulich fair und ohne Vor-
kommnisse waren die Stun-
den schnell vergangen, dabei 
gebührt auch der Bewirtung 
durch den Tennisverein ein 
Dankeschön.

1. Platz Werner Schmidt  Haida 2860 Punkte
2. Platz Bernd Adler  Elsterwerda  2755 Punkte
3. Platz Manfred Nagel  Wülknitz  2645 Punkte

R. Scheibe

Kurz & knapp
Informationen aus der 

Stadtbibliothek
Vom Kalender „Elsterwerdaer 
Ansichten“ 2014 sind noch 
Restexemplare erhältlich!
Wer Interesse an historischen 
Fotos von Elsterwerda mit 
seinen Ortsteilen hat oder 
vielleicht noch ein passendes 
Geschenk sucht, sollte sich 
umgehend noch ein Exem-
plar sichern. Zu haben ist der 
Kalender zum Preis von 8,00 
Euro in der Stadtbibliothek

Elsterwerda, Tel.: 03533 4169

Öffnungszeiten: Montag und 
Donnerstag 10 - 18 Uhr/Diens-
tag und Freitag 10 - 16 Uhr und 
Samstag 10 - 12 Uhr

Ihre Stadtbibliothek

Gut Saathain lädt 
zum Valentinstag am 

14.02.2014 ein
Nach dem Motto „ICH MACH 
MICH FREI!“ zieht die Feuri-
ge Kabarettistin Andrea Kulka 
blank.
Sie präsentiert ein selbstiro-
nisches Programm in einer 
temporeichen Mischung aus 
urkomischen Songs, Stepp-
tanzeinlagen, Stand-up-Co-
medy und Texten mit politi-
schem Anspruch.
Schauspielerisch gekonnt 
schlüpft die Kabarettistin in 
unterschiedliche Rollen.
Als Mann muss sie sich das 
Eheleben schön saufen, denn 
Mausi entwickelt unglaubli-
che Kräfte beim Festhalten 
der Fernbedienung und dem 

Aufsetzen von Scheidungs-
gesichtern.
Die taffe Feldwebelin politi-
siert über die Wechseljahres-
beschwerden der Politiker/
innen und wirbt für lustvolles 
Exerzieren gegen Cellulite 
und Depressionen.
Die lebenslustige Rentnerin 
möchte sich beim Arzt frei 
machen und angefasst wer-
den!
Sie wehrt sich gegen Alters-
Abschreibung, denn total „ab 
tu dät!“ surft sie nicht nur im 
Internet. Das Publikum wird 
Dank der Improvisationsga-
be und Schlagfertigkeit von 
der Kabarettistin immer wie-
der direkt angesprochen und 
die kaum zu kontrollierenden 
Kräfte der Akteurin setzten 
die Lachmuskeln der Zu-
schauer in Bewegung!

Kartenvorbestellung unter 
03533 819245 oder Karten-
verkauf 13,00 €/je Karte
- Gut Saathain, Augenoptik 
Weizsäcker Bad Liebenwerda,
Jeans World Elsterwer-
da/Finsterwalde, Juwelier 
Schmidtchen, Gröditz

Mieterbund informiert
Die nächste Beratung des 
Mietervereins Finsterwalde 
und Umgebung, Außenstel-
le Elsterwerda findet für den 
Monat Februar am Montag, 
dem 24.02.2014 jeweils in der 
Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in der DRK Begegnungsstät-
te Elsterwerda, Lauchham-
merstr. 24 statt. Wir bitten um 
Anmeldung in der Geschäfts-
stelle Finsterwalde unter Tel.: 
03531 700399.
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Schule lebt auch von Erinnerungen

rieten, die sie als Persönlich-
keiten forderten. Zu welchen 
Entscheidungen das mitunter 
führte, das dürfte viele Leser 
gewiss schockiert und zum 
Nachdenken angeregt haben. 
Auch der letzte „Schulzei-
ten“ - Band (Nr. 3/erschienen 
2011 mit 188 Seiten und über 
100 Fotos, davon über 50 in 
Farbe), in dem besonders die 
80er-Jahre an der EOS „Wla-
dimir Komarow“ und die 90er-
Jahre am Elsterschloss-Gym-
nasium kritisch beleuchtet 
wurden, wird gewiss kein La-
denhüter bleiben, denn zurzeit 
sind von den 500 Exemplaren 
der ersten Auflage bereits 300 
verkauft (Preis: 15,00 Euro). 
Angesichts der Brisanz eini-
ger Artikel (z. B. über einen 
Lehrertagausflug 1977 mit 
tragischem Ausgang für Karl 
Gröbner und eine Geburts-
tagsfeier 1985 mit dramati-
schen Folgen für Dieter Kling-
berg) und interessanter Details 
aus Abi-Zeitungen von 1969 - 
2005 und aus Zeugnismappen 
der DDR- und Nachwendezeit 
ist die Behauptung bestimmt 
nicht vermessen, dass auch 
„Schulzeiten“ - Band 3 eine 
interessante Lektüre ist.
Bei der Ehrung zum 100. Ge-
burtstag für Ermelinde Schnei-
der (am 31. Januar 2014 um 
18.00 Uhr im Goldraum des 
Elsterschloss-Gymnasiums) 

können interessierte Leser/-
innen in allen drei Bänden 
„Schulzeiten“ blättern, bevor 
eventuell eine Kaufentschei-
dung getroffen wird.
Falls sich aus der Lehrerschaft 
des Elsterschloss-Gymnasi-
ums niemand findet, der die 
Regie für die Entstehung eines 
4. Bandes „Schulzeiten“ über-
nehmen wird, dann könnte der 
3. Band bald zu einer Rarität 
werden, zumal die anderen 
Gymnasien des Elbe-Elster-
Kreises keine ähnliche Publi-
kation besitzen.
Allerdings gibt es am Sän-
gerstadt-Gymnasiums Fins-
terwalde (seit 2007) und am 
Melanchthon-Gymnasium 
Herzberg (seit 2013) ein soge-
nanntes „Jahresbuch“, um das 
Gymnasium einer breiten Öf-
fentlichkeit vorzustellen und es 
eindrucksvoll zu präsentieren. 
Diese „Jahresberichte“ gab es 
von 1929 bis 1944 auch an der 
höchsten Elsterwerdaer Bil-
dungsstätte durch den dama-
ligen Schulleiter, Herrn Ober-
studiendirektor Ernst Lampe 
und von 1995 bis 2003 in Fort-
setzung dieser Tradition auch 
am Elsterschloss-Gymnasium, 
allerdings im Zweijahresrhyth-
mus. Mit dem Heft 6 (erschie-
nen 2006) endet diese Traditi-
on in Elsterwerda - leider!

Ernst Schmied

Als 2002 der erste Band der 
„Erinnerungen ehemaliger 
Schüler und Lehrer an ihre 
Elsterwerdaer Bildungsstät-
te“ (so lautet der Untertitel 
der „Schulzeiten“ - Broschü-
re) in einer Auflage von nur 
100 Exemplaren erschien, 
war nicht vorauszusehen, 
wie groß das Interesse der 
Öffentlichkeit an den Arti-
keln über die Oberrealschule 
Elsterschloss (in der Zeit vor 
1945), die Oberschule Elster-
schloss (in der Nachkriegs-
zeit) und die Oberschule Els-
terwerda (in den 50er-Jahren) 
war, so dass nachfolgend eine 
zweite Auflage (nochmals 100 
Exemplare) und sogar eine 
dritte Auflage (200 Exemplare) 
notwendig wurde.
Eine ebenso erfreuliche Reso-
nanz fand der 2008 erschie-
nene „Schulzeiten“-Band 2, 
dessen erste Auflage (300 
Stück) bereits 2010 vergriffen 
war. 
Als die 2. Auflage (200 Stück) 
nach dem goldenen Abi-
tur 2012 auch schon wieder 
restlos aufgebraucht war, 
musste der Förderverein des 
Elsterschloss-Gymnasiums 
abermals reagieren; auf der 
Jahreshauptversammlung 
wurde im November 2013 
entschieden, den ersten und 
zweiten „Schulzeiten“ - Band 
nochmals aufzulegen, sodass 

bereits kurz vor Weihnachten 
in den Buchhandlungen in 
Elsterwerda und Bad Lieben-
werda diese Leserwünsche 
erfüllt werden konnten.
Dass die Artikel über die Di-
rektoren Ermelinde Schneider 
(Band 1 - „Ein dramatischer 
Abschied vom Dienst“), Ernst 
Lampe (Band 2 „Lampe-Chef: 
Erinnerungen an einen hervor-
ragenden Pädagogen“) und 
Karl Gröbner (Band 2 - „Schu-
le - wohin gehst du?, Lehrer-
schaft - wem folgst du?) da-
bei auf besonderes Interesse 
vieler Leser/-innen stießen, 
ist gewiss auch damit erklär-
bar, dass sie unsere „Penne“ 
in politisch aufregenden und 
schwierigen Zeiten führten 
und dabei in Situationen ge-

DankeFamilienanzeigen
Sie möchten gratulieren oder sich bedanken?

Für Informationen und Gestaltungsmög-
lichkeiten wenden Sie sich bitte an unsere

Anzeigenfachberater oder
direkt

an den Verlag unter
Telefon: 0 35 35 / 489-0.

LINUS WITTICH
Heimat- und Bürgerzeitungen

An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
Telefax (0 35 35) 4 89 -1 15
www.wittich-herzberg.de, info@wittich-herzberg.de

www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de

www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de
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Woche der offenen Tür am OSZ Elbe-Elster im Schuljahr 2013/14
Das OSZ Elbe-Elster führt auch in diesem Jahr in den Abteilungen an allen Standorten in der Woche vom 24. bis 28. Februar 2014 
eine Woche der offenen Tür durch. Die Besucher werden eine Schule erleben können - für alle offen, sozial im Umgang miteinander 
und zukunftsorientiert in der Ausbildung. Das kann gerade jetzt eine Anregung für junge Menschen sein, die über ihren weiteren 
Bildungsweg nachdenken und einen Ausbildungsplatz suchen.
Schulklassen, einzelne Besucher und Interessentengruppen sind herzlich eingeladen, die offenen Türen zu Unterrichtsbesuchen, 
Gesprächen oder auch für Informationszwecke zu nutzen.
Zusätzlich finden natürlich die traditionellen Tage der offenen Tür an den Schulstandorten statt.
Bitte beachten Sie die Informationen auf unserer Website unter www.oszee.de.

Abteilung 1, Sozialwesen, Finsterwalde, Friedrich-Engels-Straße 31

Und wieder ist ein Jahr von dannen ... - ruck-zuck vergeht die Zeit!

Jahresbericht der Selbsthilfe-Therapiegruppe „Diabetiker“ Elsterwerda 
In eigener Sache

schen Betreuung - aber auch 
die individuelle Verantwortung 
und Disziplin jedes Einzel-
nen beim Umgang mit dieser 
Krankheit.
Hierbei wird die Gruppe von 
verschiedenen fachlichen Ins-
titutionen unterstützt und ein 
reger Erfahrungsaustausch 
beim jeweiligen Treffen zeugt 
immer wieder von großem In-
teresse.

Aber nicht nur über die Krank-
heit wird diskutiert, sondern 
alle erinnern sich auch gern an 
verschiedene andere Ereignis-
se des vergangenen Jahres, 
wie z. B.
-> der Besuch im Frühjahr 

bei der Firma KRÖGER in 
Massen.

 Hier besuchten wir die mo-
dernen Produktionsstätten 
zur Herstellung von indivi-
duell maßgerechten ortho-
pädischen Schuhen bzw. 
Anfertigungen von Orthe-
sen bei schwerwiegen-
deren körperlichen Gege-
benheiten sowie anderen 
techn. Hilfsmitteln.

 Die Einweisung der richti-
gen Nutzung div. Hilfsmit-
tel regte dann doch den 
einen oder anderen zum 
Nachdenken an.

 Es war ein sehr interes-

santer Tag bei der Firma 
Kröger, welche eine Wo-
che zuvor einen ganz neu-
en Finnentrakt eingeweiht 
hatte, den wir natürlich 
im Rahmen des noch an-
schließenden Firmenrund-
ganges besichtigen konn-
ten.

-> Herr Creuzburg von der 
Stadtapotheke, wies die 
Mitglieder wieder in die 
„Geheimnisse“ der Medi-
kamente und ihren Neben-
wirkungen ein.

-> die Ernährungsberate-
rin, Schwester Astrid vom 
Krhs. E,da, wertete mit 
hoher Sachkenntnis die in  
der Vorbereitung erstellten 
Tagesprofile aller Gruppen-
mitglieder aus.

Das HighIight im Sommer war 
unsere Busfahrt nach Pots-
dam mit einer 4,5-stündigen 
Schifffahrt auf einem Luxus-
Liner bei plus 28 - 30 Grad 
- Sonne pur -. Aber Bus und 
Schiff waren voll klimatisiert, 
sodass wir alle diesen schö-
nen Tag unbeschadet erleben 
konnten.
-> Im September hatten wir 

eine Begegnung mit dem 
neuen Chef der KK Barmer/
GEK, Herrn Martin Morawi-
etz, welcher uns über die 
neue Gesetzgebung für 

Patienten, neue Kassenleis-
tungen, Behandlungsverträ-
ge für IGEL-Leistungen etc. 
einweihte und seine Ausfüh-
rungen mit div. schriftlichem 
Material umfassend unter-
setzte.

Die weiteren Gruppenver-
sammlungen wurden noch 
von Referenten des DRK und 
des Gesundheitsamtes des 
EE-Kreises gestaltet.
Eine Neuheit in der Gruppe ist 
die interne Auswertung der er-
folgten Vorträge auf fachliche 
und verbindliche Zusammen-
hänge zum jeweiligen Thema.
Zum Jahresabschluss stand 
wie üblich und überall die ge-
meinsame Weihnachtsfeier an, 
die unsere Organisatoren auch 
bestens vorbereitet hatten, 
und die Mitglieder hatten wie-
der ein paar schöne gemein-
same Stunden erlebt.
Beim Verabschieden gab es 
dann noch Wünsche und Hin-
weise, um auch das neue Jahr 
damit erfolgreich in Angriff zu 
nehmen. Und mit solcher Be-
reitschaft wird sich auch das 
Jahr 2014 wieder aktiv gestal-
ten lassen.

Annerose Schneider
Gruppenvertreter der SHG 
„Diabetiker“

Nach der Umstrukturierung 
der zwei Diabetikergruppen 
im Jahre 2012 kann nunmehr 
die selbstständige Thera-
piegruppe der Diabetiker auf 
ein erfolgreiches Jahr 2013 
zurückblicken. Zwischenzeit-
lich kann sich diese Gruppe 
auf eine eigene 6-jährige Mit-
gliedschaft berufen.

Im Mittelpunkt der Arbeit der 
SHG steht ständig die fachli-
che Information der Teilneh-
mer über den Diabetes mit 
seinen unterschiedlichsten 
Varianten bei der medizini-

Samstag, 15.02.2014
9:00 bis 13:00 Uhr  - Tag der offenen Tür

Montag, 24.02.2014
09:00 bis 14:00 Uhr -  Tag des offenen Lernens Schüler von Schulen der Region sind zu Gast am OSZ. Berufsfachschüler und 

Fachoberschüler stellen ihre Ausbildung vor. Es findet Schauunterricht in den Fachräumen statt.

Dienstag, 25.02.2014
09:00 bis 14:00 Uhr -  Persönliche Beratung nach Terminabsprache durch Abteilungsleiter und Bildungskoordinatoren zur 

Ausbildung für die Bildungsgänge Berufsfachschule Soziales, Fachoberschule Sozialwesen, Fachschu-
le Sozialwesen (Sozialpädagogik, Heilerziehungspflege, Heilpädagogik)
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Abteilung 2, Metalltechnik und KFZ-Technik, Elsterwerda, Berliner Straße 52
Insbesondere versuchen wir, mit unserem Tag der offenen Tür die Zusammenarbeit mit den territorial weit auseinander liegenden Ausbil-
dungsbetrieben zu intensivieren. Gern beraten wir aber auch zukünftige Auszubildende über Inhalte, Strukturen und Lernmethoden einer 
dualen Berufsausbildung oder zeigen interessierten Bürgern oder ehemaligen Auszubildenden unsere Schule.

Mittwoch, 26.02.2014
09:45 bis 12:00 Uhr -  Möglichkeit der Teilnahme am Unterricht in den Berufen Industriemechaniker, Zerspanungsmechaniker, 

KFZ-Mechatroniker und Mechaniker für Land- und Baumaschinentechnik nach vorheriger Anmeldung bis 
21.02.2014 (Tel. 03533 4046)

15:00 bis 18:00 Uhr - Tag der offenen Tür
    Führungen durch das Schulgebäude, Möglichkeit zu Gesprächen mit dem Abteilungsleiter, den Lehrkräften 

und der Schulsozialarbeiterin
18:00 bis 19:30 Uhr -  Elternversammlungen der Klassen des 1. Ausbildungsjahres in den Metallberufen. Alle Eltern und Betriebe 

sind herzlich eingeladen.

Abteilung 3, Elektrotechnik, Elsterwerda, Feldstraße 7a
Wir informieren über unsere Ausbildungsziele in den einzelnen Berufen der Elektrotechnik, insbesondere auch über die Ausbildungsinhalte 
in den einzelnen Lernfeldern. Gern kommen wir mit den Ausbildungsfirmen ins Gespräch über neue Inhalte und Lernmethoden. Wir beraten 
auch zukünftige Auszubildende über Inhalte, Strukturen und Lernmethoden einer dualen Berufsausbildung oder zeigen interessierten Bür-
gern oder ehemaligen Auszubildenden unsere Schule.

Montag, 24.02.2014
15:00 bis 18:00 Uhr -  Friseure - Tag der offenen Tür in der Feldstraße 7a mit Besichtigung der Räume, Gespräche mit den Klassen- 

und Fachlehrern sowie mit der Schulsozialarbeiterin

Abteilung 3, Elektrotechnik, Elsterwerda, Berliner Straße 52

Mittwoch, 26.02.2014
09:45 bis 13:15 Uhr -  Möglichkeit der Teilnahme am Unterricht in den Berufen Elektroniker für Betriebstechnik, Mechatroniker und Elek-

troniker Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik nach vorheriger Anmeldung bis 17.02.2014 (Tel. 03533 4046)
15.00 bis 18.00 Uhr -  Tag der offenen Tür mit Führungen durch das Schulgebäude, Gesprächen mit Klassen- und Fachlehrern sowie 

mit dem Abteilungsleiter und der Schulsozialarbeiterin

Abteilung 4, Wirtschaft/Verwaltung/Berufsvorbereitung
Bereich Wirtschaft und Verwaltung, Elsterwerda, Elsterstraße 3
Wir informieren Sie über unsere Ziele, Ausbildungsinhalte und Lernmethoden. Nach vorheriger Anmeldung (Tel. 03533 2102) können Sie 
zwischen 08:00 Uhr und 13:00 Uhr den Unterricht besuchen.

Dienstag, 25.02.2014
14:00 bis 17:00 Uhr -  Ausbildungsberatungstag Möglichkeit zu Gesprächen mit Fachlehrern der Ausbildungsberufe 

Einzelhandelskauffrau/-mann, Bürokauffrau/-mann, Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel

Abteilung 4, Bereich Berufsvorbereitung und Fachoberschule, Elsterwerda, Feldstraße 7a

Dienstag, 25.02.2014
14:00 bis 17:00 Uhr - Möglichkeit zu Gesprächen mit den Fachlehrern

Mittwoch, 26.02.2014
  9:45 bis 12:30 Uhr - Raum 1. offener Unterricht in der Fachoberschule Fachrichtung Wirtschaft/Technik, einjährig
  8:00 bis 11:15 Uhr - offener Unterricht im Fachbereich Berufsvorbereitung nach vorheriger Anmeldung

Abteilung 5, Bau-Holz-Farbe-Gestaltung-Berufsvorbereitung, Herzberg, Anhalter Str. 10

Montag bis Freitag
17.02. bis 21.02.2014 Offener Unterricht und Beratungen zu den Bildungsgängen nach vorheriger Anmeldung (Tel. 03535 4057 0)

Samstag, 22.02.2014
  9:00 bis 12:00 Uhr - Tag der offenen Tür
    Beratungen zu den Berufen der dualen Berufsausbildung der Fachbereiche Bau, Holz, Farbe und Gestaltung 

sowie der Berufsvorbereitung
   Die Assistenten für Innenarchitektur präsentieren ihren zweijährigen Vollzeitbildungsgang.
von 9:00 bis 12:00 Uhr     findet auch der Eltern- und Firmensprechtag statt. Schüler der Oberschulen haben die Möglichkeit, sich über 

freie Ausbildungsplätze für das Ausbildungsjahr 2014/15 zu informieren. Auf Wunsch werden Rundgänge 
durch das Schulgebäude angeboten.

Abteilung 6, Berufliches Gymnasium, Falkenberg, Clara-Zetkin-Str. 8

Samstag, 22.02.2014
  9:00 bis 12:00 Uhr - Tag der offenen Tür
   Vorstellung der Unterrichtsinhalte und Projekte durch Schüler und Lehrkräfte
    Informationsveranstaltung zum Abitur mit Schwerpunkt in einem allgemeinen oder in einem beruflichen Fach

Montag bis Freitag
24.02. bis 28.02.2014 Möglichkeit des Schnupperunterrichts für interessierte Schüler nach vorheriger Anmeldung (Tel. 035365 2154)
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Veranstaltungsplan  
der DRK-Begegnungsstätte

Elsterwerda, Lauchhammerstraße 24
Telefon 03533 164635
Mo., 27.01.2014
14.00 - 16.00 Uhr Sprechstunde Mieterverein
Di., 28.01.2014
13.00 - 16.00 Uhr Seniorentreff
Mi., 29.01.2014
14.00 - 16.00 Uhr „Geburtstag des Monats“ (Dez./Jan.)
Mo., 03.02.2014
16.00 - 18.00 Uhr  Trauercafé mit Fr. Arndt
Di., 04.02.2014
13.00 - 16.00 Uhr  Spiele-Nachmittag
Di., 11.02.2014
13.00 - 16.00 Uhr Plauderstunde
Mo., 17.02.2014
14.00 - 16.00 Uhr „Frauen nach Krebs“
Di., 18.02.2014
13.00 - 17.00 Uhr Faschingstanz
Do., 20.02.2014
14.00 - 17.00 Uhr Treff - Pädagogenclub

Evangelische Schraden-Grundschule
Wer sind wir?
Gern möchten wir uns bei Ihnen vorstellen.
Wir sind die Evangelische Schraden-Grundschule Großthiemig, die 
aus 60 Kindern, 6 Lehrern, 2 Erzieherinnen, dem Hausmeister und 
der Küchenfee, den drei Busfahrern und unserer Direktorin Cathleen 
Ruschke-Burghardt besteht.
Und nicht zu vergessen, die vielen fleißigen Eltern der Kinder.

Warum stellen wir uns vor?
Wir möchten gern, dass mehr Menschen unsere schöne kleine 
Schule kennenlernen und die Eltern in allen Gemeinden erfahren, 
was wir machen.
Wir sind in der schönen Gemeinde des Amtes Schradenland zu fin-
den.
Unsere genaue Adresse ist der Denkmalsplatz 4 in 04932 Großthie-
mig. Telefonisch sind wir unter der Nummer 035343 78850 erreich-
bar.

Was wäre schön?
Wenn wir Ihnen immer mal wieder kleine Berichte über unsere Feste 
und Aktivitäten unserer Schule zur Verfügung stellen könnten.
Denn ganz viele Kinder kommen aus den unterschiedlichsten Ge-
meinden wie Elsterwerda, Kraupa, Plessa, Thiendorf, Königsbrück, 
Lampertswalde, Gröditz, Lauchhammer und Schwarzheide.

Haben Sie Fragen dazu?
Dann stehe ich Ihnen als Vertretung gern zur Verfügung. Annett Koß-
mann, erreichbar unter annett.kossmann@dak.de.

Das Schradenschulteam
Cathleen Ruschke-Burghardt
i. V. Annett Koßmann

Sommer-Ferien-Abenteuer  
für Kinder von 6 bis 16 Jahren

Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organisiert 
erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder und Jugendli-
che von 6 - 16 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen Programm 
stehen u. a. Badespaß im benachbarten Freibad, Erlebnisbad, Gril-
labende, Sportfest, Bowling, Nachtwanderung, Disco, Neptunfest, 
Lagerfeuer, Fußball, Tischtennis, Ausflug im Reisebus zum Sonnen-
landpark, Spiel & Spaß und vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt 
in gemütlichen Bungalows und Blockhütten mit Doppelstockbetten. 
Wir haben ein riesiges Freigelände mit vielen Spielmöglichkeiten!
Termine:
19.07. - 26.07.2014 
26.07. - 02.08.2014 
02.08. - 09.08.2014 
09.08. - 16.08.2014 
16.08. - 23.08.2014
Infos & Anmeldungen: 
Tel. 03731 215689   oder   www.ferien-abenteuer.de
Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 60, 09627 Bob-
ritzsch-Hilbersdorf

Elsterwerdaer SV 94 e. V.
Volleyball • Handball • Faustball • Gymnastik • 
Turnen • Spielmannszug
ESV 94 e. V., Goethestraße 13 • 04910 Elsterwerda

Handball-Vorschau
25.01.2014
16.30 Uhr  Frauen Verbandsliga
 Elsterwerdaer SV 94 - SV Eintracht Ortrand
18.30 Uhr  Männer Landesliga - Süd
 Elsterwerdaer SV 94 - SV Chemie Guben
26.01.2014 
10.00 Uhr Männliche Jugend B
 Elsterwerdaer SV 94 - HV Ruhland Schwarzheide
12.00 Uhr  Männliche Jugend C
 Elsterwerdaer SV 94 - TSG Lübbenau 63



Nr. 1/2014 Elsterwerda- 11 -

Schulungen der Waldbauernschule
In den Monaten Februar, März und April jeweils freitags in der Zeit von 16:00 - 19:30 Uhr und samstags in der Zeit von 08:30 - 
15:30 Uhr veranstaltet die Waldbauernschule Brandenburg e. V. wieder eine neue Weiterbildung für Waldbesitzer.
Schulungsthemen sind Sachkundenachweis Chemie/PSM, Forstschutz, Förderung, Holzmarkt, Waldinventur im Kleinprivatwald, 
Grenzen und Nachbarschaftsrecht, Waldbau und Waldökonomie: Einführung und Vorbereitung einer Praxisübung mit anschlie-
ßender Praxisübung und -auswertung: Hiebsmaßnahme selbst planen, auszeichnen. Alle interessierten Waldbesitzer sind herzlich 
eingeladen. Es wird ein Unkostenbeitrag von 30 EUR erhoben. Schulungstermine finden Sie im Internet auf der Seite www.waldbau-
ernschule-brandenburg.de oder unten. Da die Veranstaltungen nur bei mindestens 8 Teilnehmern durchgeführt werden können, wird 
um vorherige Anmeldung gebeten, per Telefon unter 033 920-50610, per E-Mail waldbauern@t-online.de oder in Ihrer zuständigen 
Oberförsterei.

Schulungstermine:
Region (Referent) Veranstaltungs-Ort Termin Anschrift
Treuenbrietzen
(Spinner) Restaurant Sonneneck 14.02./15.02. 14929 Treuenbrietzen, Großstraße 88
Elsterwerda Gaststätte
(Setzer) Zum Goldenen Löwen 21.02./22.02. 04934 Hohenleipisch, Dresdener Straße 16
Luckenwalde Gaststätte 21.02./22.02. 14947 Nuthe Urstromtal OT Frankenförde
(Febel) Weidmannsruh  In der Aue 1
Spremberg
(Spinner) Feuerwehrdepot Terpe/ 21.02./22.02. 03130 Spremberg OT Terpe, Pulsberger Weg 1
 Heimatverein
Königs Wusterhausen Alter Krug Kallinchen 28.02./01.03. 15806 Zossen OT Kallinchen, Hauptstraße 15
(Febel)
Doberlug-Kirchhain Gaststätte Pechhütte 07.03./08.03. 03238 Finsterwalde OT Pechhütte, Hauptstraße 41
(Setzer)
Dahmetal Vereins- und Gemeindehaus 07.03./08.03. 15936 Dahmetal, Liedekahle Nr. 6
(Febel)   (hinteres Gebäude)
Cottbus/Drebkau Bürgerhaus Kausche 14.03./15.03. 03116 Drebkau OT Kausche, An den Steinen 7
(Spinner)
Luckau/Dahme  Gaststätte Zum Heideblick 04.04./05.04. 15926 Langengrassau, Luckauer Straße 33a
(Febel)
Reuthen (Spinner) Wolfshainer Hof 11.04./12.04. 03130 Tschernitz OT Wolfshain, Dorfstraße 1
Senftenberg Gaststätte Zur Linde 11.04./12.04. 01945 Hohenbocka, Dorfaue 9
(Setzer)

  Wir gratulieren
Geburtstage Februar 2014

am 06.02. Frau Eva Hausmann zum 81. Geburtstag
am 07.02. Frau Isolde Renz zum 71. Geburtstag
am 07.02. Herrn Hans-Joachim Schulze zum 72. Geburtstag
am 08.02. Herrn Werner Göckeritz zum 82. Geburtstag
am 08.02. Frau Gisela Maucher zum 70. Geburtstag
am 08.02. Herrn Hartmut Schmidt zum 70. Geburtstag
am 08.02. Frau Margortt Weber zum 88. Geburtstag
am 09.02. Frau Ursula Frohn zum 89. Geburtstag
am 09.02. Herrn Horst Gippner zum 74. Geburtstag
am 09.02. Frau Heidi Romanowsky zum 73. Geburtstag
am 10.02. Frau Annemarie Böhme zum 81. Geburtstag
am 10.02. Frau Erika Hänel zum 72. Geburtstag
am 10.02. Herrn Gerhard Kreutz zum 73. Geburtstag
am 10.02. Herrn Karlheinz Maune zum 77. Geburtstag
am 11.02. Frau Hildburg Gork zum 74. Geburtstag
am 11.02. Herrn Roland Günther zum 81. Geburtstag
am 11.02. Frau Annelies Kunath zum 78. Geburtstag
am 11.02. Frau Gisela Loos zum 71. Geburtstag
am 11.02. Herrn Werner Obenaus zum 87. Geburtstag
am 11.02. Herrn Heinz Waldmann zum 86. Geburtstag
am 11.02. Frau Renate Weber zum 73. Geburtstag
am 12.02. Herrn Artur Blüge zum 73. Geburtstag
am 12.02. Herrn Johannes Geißler zum 82. Geburtstag
am 12.02. Frau Ingrid Richter zum 71. Geburtstag
am 12.02. Frau Ilse Sklenar zum 87. Geburtstag
am 12.02. Frau Irene Wohmann zum 76. Geburtstag

Elsterwerda
am 01.02. Frau Margot Chytra zum 82. Geburtstag
am 01.02. Herrn Werner Hannemann zum 86. Geburtstag
am 01.02. Frau Reinhilde Henkel zum 73. Geburtstag
am 01.02. Herrn Gerhard Kirbach zum 77. Geburtstag
am 01.02. Frau Ruth Nitsche zum 91. Geburtstag
am 01.02. Herrn Wolfgang Winkler zum 71. Geburtstag
am 01.02. Herrn Siegfried Wuschko zum 71. Geburtstag
am 02.02. Frau Christa Beyer zum 76. Geburtstag
am 02.02. Herrn Alfred Kolberg zum 73. Geburtstag
am 02.02. Frau Annemarie Platz zum 80. Geburtstag
am 02.02. Frau Asta Winkler zum 81. Geburtstag
am 03.02. Frau Eleonora Kriegel zum 82. Geburtstag
am 03.02. Frau Annalies Rumpelt zum 90. Geburtstag
am 03.02. Frau Elvira Schlenger zum 72. Geburtstag
am 03.02. Herrn Richard Scholtz zum 80. Geburtstag
am 03.02. Herrn Gottfried Schönitz zum 84. Geburtstag
am 04.02. Frau Elli Lohse zum 77. Geburtstag
am 04.02. Frau Waltraut Morga zum 88. Geburtstag
am 04.02. Frau Sigrid Pfeiffer zum 79. Geburtstag
am 04.02. Frau Elly Zänker zum 93. Geburtstag
am 05.02. Frau Erika Horn zum 92. Geburtstag
am 05.02. Frau Annerose Nagel zum 75. Geburtstag
am 05.02. Frau Magda Riedel zum 80. Geburtstag
am 05.02. Frau Anneliese Schaefer zum 76. Geburtstag
am 05.02. Frau Olga Winkler zum 74. Geburtstag
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am 13.02. Frau Ursula Adler zum 88. Geburtstag
am 13.02. Frau Regina Meisel zum 78. Geburtstag
am 13.02. Frau Gerda Richter zum 80. Geburtstag
am 14.02. Frau Maria Dietrich zum 79. Geburtstag
am 14.04. Herrn Jürgen Enderlein zum 75. Geburtstag
am 14.02. Herrn Erhard Gängler zum 77. Geburtstag
am 14.02. Frau Lisanne Jopp zum 87. Geburtstag
am 14.02. Frau Johanna Schneider zum 79. Geburtstag
am 15.02. Frau Ella Böhnky zum 81. Geburtstag
am 15.02. Herrn Wolfgang Gork zum 72. Geburtstag
am 15.02. Frau Ingrid Kratzsch zum 72. Geburtstag
am 15.02. Frau Marianne Rosanke zum 74. Geburtstag
am 16.02. Herrn Martin Engelmann zum 71. Geburtstag
am 16.02. Frau Isolde Kunath zum 78. Geburtstag
am 16.02. Frau Irmgard Lopp zum 83. Geburtstag
am 16.02. Frau Irene Rösiger zum 74. Geburtstag
am 17.02. Herrn Joachim Dietrich zum 77. Geburtstag
am 17.02. Herrn Siegfried Freigang zum 76. Geburtstag
am 17.02. Herrn Joachim Klare zum 71. Geburtstag
am 17.02. Herrn Siegfried Müller zum 76. Geburtstag
am 17.02. Frau Johanna Pannwitz zum 72. Geburtstag
am 17.02. Herrn Horstmann Seitz zum 76. Geburtstag
am 17.02. Frau Magdalene Stelzner zum 88. Geburtstag
am 18.02. Herrn Adolf Hänel zum 80. Geburtstag
am 18.02. Herrn Erhard Kuschel zum 75. Geburtstag
am 18.02. Herrn Werner Mietzschke zum 83. Geburtstag
am 18.02. Herrn Dieter Reinel zum 77. Geburtstag
am 18.02. Frau Sieglinde Schaffer zum 76. Geburtstag
am 19.02. Frau Ingrid Cieluch zum 73. Geburtstag
am 19.02. Frau Ursel Krauskopf zum 86. Geburtstag
am 19.02. Herrn Werner Langer zum 79. Geburtstag
am 19.02. Frau Bärbel Nelle zum 75. Geburtstag
am 19.02. Frau Herta Stiller zum 87. Geburtstag
am 19.02. Frau Ingeborg Werner zum 78. Geburtstag
am 20.02. Herrn Stephan Buckewiz zum 94. Geburtstag
am 20.02. Frau Ursula Mattheus zum 74. Geburtstag
am 21.02. Frau Gisela Albrecht zum 81. Geburtstag
am 21.02. Herrn Gerhard Fuchs zum 87. Geburtstag
am 21.02. Herrn Kurt Kupke zum 80. Geburtstag
am 21.02. Frau Christa Maune zum 76. Geburtstag
am 21.02. Frau Christa Schönitz zum 82. Geburtstag
am 21.02. Herrn Ottmar Weyda zum 71. Geburtstag
am 22.02. Frau Christine Marschalk zum 82. Geburtstag
am 22.02. Herrn Joachim Seidel zum 92. Geburtstag
am 22.02. Frau Ingrid Struck zum 72. Geburtstag
am 22.02. Herrn Karl-Heinz Zöllner zum 83. Geburtstag
am 23.02. Frau Hilde Diemer zum 82. Geburtstag
am 23.02. Herrn Horst Hampe zum 73. Geburtstag
am 23.02. Frau Renate Naumann zum 71. Geburtstag
am 23.02. Frau Gisela Schirrmeister zum 73. Geburtstag
am 23.02. Frau Ella Spitzner zum 92. Geburtstag
am 24.02. Frau Margard George zum 82. Geburtstag
am 24.02. Herrn Klaus Klaube zum 73. Geburtstag
am 24.02. Frau Elvira Kupke zum 75. Geburtstag
am 24.02. Herrn Helmut Scholz zum 75. Geburtstag
am 24.02. Frau Ulrike Süß zum 73. Geburtstag
am 25.02. Frau Gerlinde Grießl zum 72. Geburtstag
am 25.02. Herrn Gottfried Haase zum 80. Geburtstag
am 25.02. Frau Gertraud Jahn zum 75. Geburtstag
am 25.02. Frau Anke Penndorf zum 74. Geburtstag
am 26.02. Frau Monika Engelmann zum 70. Geburtstag
am 26.02. Frau Annemarie Koch zum 86. Geburtstag
am 26.02. Frau Waltraud Kümmel zum 74. Geburtstag
am 26.02. Frau Frank Milde zum 71. Geburtstag
am 26.02. Frau Hanna Pötzsch zum 76. Geburtstag
am 27.02. Herrn Helmut Jauch zum 78. Geburtstag
am 27.02. Frau Waltraud Richter zum 76. Geburtstag
am 27.02. Frau Brigitte Schurig zum 74. Geburtstag
am 27.02. Herrn Emil Zikmund zum 79. Geburtstag
am 28.02. Frau Ingrid Pötzsch zum 72. Geburtstag
am 28.02. Frau Hildegard Quandt zum 77. Geburtstag
am 28.02. Herrn Klaus Reineboth zum 73. Geburtstag

Kraupa
am 01.02. Frau Waltraud Schemmel zum 72. Geburtstag
am 04.02. Herrn Erhard Kohl zum 84. Geburtstag
am 04.02. Frau Ursula Schneider zum 74. Geburtstag
am 13.02. Herrn Klaus Krampe zum 77. Geburtstag
am 14.02. Frau Ilse Rümpel zum 87. Geburtstag
am 15.02. Herrn Winfried Schemmel zum 84. Geburtstag
am 22.02. Frau Ilse Golze zum 86. Geburtstag
am 22.02. Frau Renate Nauck zum 72. Geburtstag
am 23.02. Herrn Günter Neustadt zum 79. Geburtstag
am 23.02. Herrn Horst Reinke zum 73. Geburtstag

Pro Civitate Pflege und Betreuung:
am 07.02. Frau Wally Marten zum 93. Geburtstag
am 09.02. Frau Dorothea Pflüger zum 85. Geburtstag
am 12.02. Herrn Herbert Menzel zum 81. Geburtstag
am 12.02. Herrn Wolfgang Vetter zum 93. Geburtstag
am 24.02. Frau Erika Schröter zum 74. Geburtstag

Betreutes Wohnen:
am 02.02. Frau Erika Kunze zum 73. Geburtstag
am 04.02. Herrn Hans-Joachim Schwarz zum 89. Geburtstag
am 08.02. Herrn Kurt Miertzsch zum 66. Geburtstag
am 10.02. Frau Eva Maria Seuer zum 63. Geburtstag
am 17.02. Frau Elfriede Schröder zum 82. Geburtstag
am 20.02. Herrn Heinz Dieke zum 93. Geburtstag
am 27.02. Herrn Karl Labes zum 76. Geburtstag

Veranstaltungen  
der Evangelischen Kirchengemeinde  

Elsterwerda  
24.01. - 21.02.2014

Sonntag, 26. Januar 
14:00 Uhr  Gottesdienst Biehla
Sonntag, 2. Februar 
09:30 Uhr  Gottesdienst Stadtkirche
Sonntag, 9. Februar 
09:30 Uhr  Gottesdienst Stadtkirche
Dienstag, 11. Februar
10:00 Uhr  Andacht im „Betreuten Wohnen“ Str. d. 3. Okt. 11
Mittwoch, 12. Februar 
14:30 Uhr  Frauenkreis in Biehla
Sonntag, 16. Februar 
09:30 Uhr  Gottesdienst Stadtkirche m. A.
Dienstag, 18. Februar
14:30 Uhr  Seniorenkreis Kirchstr. 1

Pfarramt: Kirchstr. 1, Tel.: 03533 3303, 
Pfarrer Spantig; Elsterkirche@t-online.de 
Bürozeit: Montag und Donnerstag 9 - 12 Uhr

Jehovas Zeugen -  
Öffentliche Zusammenkünfte -

Berliner Str. 28a, 04932 Wainsdorf, Telefon: 03533 810923

Sonntag, 26. Jan., 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag: Sich stets bemühen, ehrlich zu sein
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 31. Jan., 19.00 - 20.45 Uhr 
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft
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Sonntag, 2. Febr., 17.00 - 18.45 Uhr
Biblischer Vortrag: Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 7. Febr., 19.00 - 20.45 Uhr 
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft
Sonntag, 9. Febr., 17.00 - 18.45 Uhr
Biblischer Vortrag: Jehova ist seinem Volk „eine sichere Höhe“
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 14. Febr., 19.00 - 20.45 Uhr 
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft
Sonntag, 16. Febr., 17.00 - 18.45 Uhr 
Biblischer Vortrag: Das Leben hat doch einen Sinn anschließend 
Bibel- und Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen. 
Internet: www.jehovaszeugen.de und www.jw.org


